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II.5/40.12.20.02 Ahrensburg, 17.11.2014 

1. Antrag der CDU-Fraktion vom 4.11.2014 betreffend Änderung bzw.
Aufstellung von B-Plänen für die Errichtung bezahlbaren Wohnraum für
junge Familien in Ahrensburg

Der Antrag der CDU-Fraktion beinhaltet auch das städtische Grundstück am
Helgolandring (B-Plan Nr.46).

Die Schulentwicklungsplanung der Stadt Ahrensburg für die Jahre 2013 bis
2017 trifft hierzu die Aussage (Seite 40), dass diese Fläche für öffentliche
Schulen auch in Zukunft zur Verfügung stehen soll (Flächenbevorratung), da
die Grundschule Am Schloß max. bis zu einer 6-Zügigkeit ausgebaut werden
kann.

Voraussichtliche langfristige Entwicklung der Grundschule Am Schloß

Zur weiteren Entwicklung der Grundschule Am Schloß sind folgende
Aussagen zu treffen:

 Nach Fertigstellung der Erweiterungsbaumaßnahme im Herbst 2015
verfügt die Grundschule Am Schloß über folgenden Raumkapazitäten:

20 Klassenräume (davon 5 Doppelnutzung mit dem Hort)

7 Horträume

Ein weiterer Ausbau von zusätzlichen 4 Räumen ist auf dem
Grundstück der Grundschule Am Schloß möglich (das bedeutet, das die
Schulhoffläche reduziert wird).

 Basierend auf den Raumbestand verfügt die Grundschule Am Schloß
dann über folgende Kapazitäten:

20 Klassen a 23 SuS = 460 SuS 

12 Hortgruppen a 15 Kinder = 180 Hortplätze 

(Der Raumbedarf für das DaZ-Zentrum (zurzeit 3 Räume) wurde nicht
berücksichtigt.)

 Ein Ausbau auf eine 6-Zügigkeit der Grundschule Am Schloß ist
abhängig von der weiteren Entwicklung im Hortbereich. Sollte die
Betreuungsquote von zurzeit 50 % auf 60 %,70 % oder sogar auf 80 %
steigen, werden weitere Horträume benötigt, so dass eine 6-zügigkeit
nicht mehr erreicht werden kann.

 Die Grundschule Am Schloß versorgt im zuständigen Bereich
insgesamt 10.750 Einwohner (siehe beigefügte Übersicht). Bei zurzeit
300 Schülerinnen und Schülern ist dies ein Jahrgangswert von 0,695
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(Jahrgangsanteilwert = SuS pro Jahrgang bezogen auf die Einwohner 
im zuständigen Bereich in %). Der Wert bei der Grundschule Am 
Schloß ist sehr gering, das heißt, es wohnen hier vergleichsweise 
wenige Familien mit Kindern im Grundschulalter).  

 

 Je nach Altersstruktur im Wohnquartier schwankt der 
Jahrgangsanteilwert in einer Bandbreite von ca. 0,7% bis 1,1%. Da 
der Wert bei der Grundschule Am Schloß zurzeit sehr niedrig ist, ist 
davon auszugehen, dass dieser Wert langfristig wieder ansteigen wird. 
Zusätzlich werden im Neubaugebiet Erlenhof Grundschulkinder 
zuziehen, die im Rahmen der 5-zügigkeit aufgefangen werden müssen 
(Stichwort: Schülerberg bei Neubaugebieten). 

 

 Der Jahrganganteilwert stellt sich bei den Ahrensburger Grundschulen 
wie folgt dar: 
  

 

 Der Durchschnittswert bei den Ahrensburger Grundschulen beträgt 
0,910 %. Wenn dieser Wert langfristig bei der Grundschule Am Schloß 
erreicht wird (Stichwort: Bebauung Otto-Siege-Str. sowie Reeshoop), 
hat dies folgende Auswirkungen: 
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Durchschnitt

Jahrgangsanteilwert an den Ahrensburger 
Grundschulen zum Schuljahr 2014/15 

Einwohner Jahrgangsanteilwert 
Schüler 

je 
Jahrgang 

Schüler 
insgesamt 

10.750 0,91 98 391 



  

40.12.20.02 
 

 Nach vollständiger Bebauung des Erlenhofgebietes (Süd) verfügt die 
Grundschule Am Schloß über ca. 12.000 Einwohner im zuständigen 
Bereich: 

Einwohner Jahrgangsanteilwert 
Schüler 

je 
Jahrgang 

Schüler 
insgesamt 

12.000 0,91 109 437 

 

Danach wird die Aufnahmekapazität der Grundschule Am Schloß – 
unter Berücksichtigung von DaZ-Klassen -  erreicht. Das bedeutet, bei 
einer anderen Altersstruktur der Einwohner (höherer Anteil von 
Familien) ist die Grundschule Am Schloß mit 12.000 Einwohnern im 
zuständigen Bereich ausgelastet. 

 

Fazit: 

Die Grundschule Am Schloß wird langfristig - in 10 bis 15 Jahren -  (unter 
Berücksichtigung von 12.000 Einwohnern im zuständigen Bereich, einem 
höheren Jahrgangsanteilwert sowie einer größeren Hortbetreuungsquote) an 
die Kapazitätsgrenze stoßen.  
Zusätzliche Schülerzahlen durch die Ausweisung weiterer Baugebiete (ggf. 
Erlenhof Mitte, Erlenhof Nord?) sind dann nicht mehr zu bewältigen. Ggf. ist  in 
diesem Bereich (Erlenhof) eine neue Fläche für eine Schule auszuweisen. Es 
ist darauf hinzuweisen, dass für eine 2-zügige Grundschule rd. 6.000 
Einwohner im zuständigen Bereich wohnen sollten (Stadtteil Gartenholz 
zurzeit 3.728 Einwohner).  
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SuS= Schülerinnen und Schüler 



Grundschule Am Schloß; davon 
Gartenholz 3.728; 10.750; 33% 

Grundschule Am Reesenbüttel; 
9.454; 29% 

Grundschule Am Hagen; 6.040; 
18% 

Grundschule Am Aalfang; 6.716; 
20% 

Anzahl der Einwohner im zuständigen Bereich der Ahrensburger 
Grundschulen    


